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Gemeinde Nottuln 

Integriertes Klimaschutzkonzeptes für die Gemeinde 

Nottuln 

PROTOKOLL 

zum Akteursgespräch am 12.10.2015, 18:00 Uhr 

Protokoll: Carolin Dietrich, Greven, 13. Oktober 2015  

 

Teilnehmer  

Nr. Name, Vorname Institution E-Mail 

1  Petra Bunzel Gemeinde Nottuln bunzel@nottuln.de 

2  Carolin Dietrich 
infas enermetric Consulting 
GmbH 

CDietrich@infas-
enermetric.de  

3  Teilnehmer Friedensinitiative Nottuln  

4  Teilnehmer  Friedensinitiative Nottuln  

5  Teilnehmer  Bürgerbus  

6  Teilnehmer  Bürgerbus  

 

Diskussion möglicher Termine für den KlimaTag 

 Geplanter Klima-Tag in Nottuln könnte am letzten Wochenende vor den 

Sommerferien 2016 oder 2017 stattfinden; konkrete Terminvorschläge wären 

Sonntag, 03.07.2016 oder Sonntag, 09.07.2017; Sonntagstermine werden 

erfahrungsgemäß besser von den Bürgern angenommen; Juli eignet sich zudem gut, 

da in Nottuln in diesem Monat keine Veranstaltungen stattfinden; 

 

Ausgestaltung des KlimaTages 

 Das Motto eines KlimaTages könnte „Klimaschutz zum Anfassen“ sein; 

 Zur Diskussion steht, ob der KlimaTag als eigenständige Veranstaltung stattfinden, 

oder an eine vorhandene Veranstaltung angeknüpft werden soll: Der KlimaTag 

könnte beispielsweise an den Geranienmarkt (findet im Mai statt), den Stiftslauf oder 

das Weinfest angeknüpft werden; eine Kombination von Martini-Markt und KlimaTag 

wird für weniger günstig angesehen; 

 Des Weiteren wird es für wichtig erachtet, dass um den KlimaTag ein 

entsprechendes vielfältiges Programm gestaltet wird, das viele Familien anlockt.  
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Mögliche Attraktionen könnten sein: 

o Gemeinsame Radtour von Politik, Heimatverein, Grundschulen, Kitas und 

Bürgern aus den Ortsteilen in den Hauptort 

o Klimaschutz zum anfassen: 1 Tonne CO2 als Kugel 

o Bühnenprogramm gestaltet von Schulen, Vereinen, etc. 

  Musik z.B. ortsansässige Bluesband  

o Kuchenbuffet der Landfrauen 

o Verkaufsstände: Fair Trade Produkte: Edeka, Bionette, etc. 

o Müllvermeidung: Bionette 

o Würstchen- und Pommesverkauf von Vereinen (Karnevalsverein (Wolfgang 

Müller), Sportvereine) 

o Ausstellung von E-Fahrzeugen  

 Autohäuser ansprechen 

 Elektrofahrzeuge von Privatleuten ausstellen (wie Oldtimertreffen) 

 Bürgerbus neue Anschaffung 2016/2017 evtl. mit Elektroantrieb  

 Kontakt zu Beresa (Herr Schulze-Bisping) ist über Herrn Altfeld 

gegeben 

o E-Bikes zum Ausprobieren (Verweis auf E-Bike-Tag auf dem Gut Holtmann in 

Billerbeck) 

o Kinderflohmarkt, besser Flohmarkt für Kinderkleidung und Spielzeug, sonst ist 

damit ein nur ein Deckenflohmarkt bei dem die Kinder selbst verkaufen 

gemeint 

o Theaterstück z.B. zur Müllvermeidung (von Schülern aufführen lassen)  

o Vorführen des Solarkoffers von Schülern der Sekundarschule und des 

Gymnasiums 

o Hüpfburg für Kinder 

 Herr Wienke und Herr Boer von der Friedensinitiative Nottuln beteiligen sich an der 

Arbeitsgruppe zum KlimaTag. 

 Die Finanzierung des KlimaTages könnte über Sponsoring erfolgen. 
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Ergänzungen durch die bisherigen Ergebnisse aus der Bürger-Werkstatt „Klimaschutz 

in Schulen und Vereinen“ (25.06.2015) 

 KlimaTag in Nottuln könnte mit dem etablierten Warentauschtag verknüpft werden; 

 Es ist wichtig ein interessantes Rahmenprogramm (Musik und Kultur) für den 

KlimaTag in Nottuln zu setzen; 

 Beitrag der Vereine zum KlimaTag: 

o Pfadfinder könnten einen Stand zum Thema Upcycling anbieten;  

o Die St. Antoni Bruderschaft verfügt über zahlreiche Kutschen → es könnten 

Kutsch-Fahrten im Dorf angeboten werden; 

o Der Bürgerbus-Verein würde sich ebenfalls mit einem Informationsstand am 

KlimaTag in Nottuln beteiligen; 

 Beitrag der Schulen zum KlimaTag könnte sein: 

o Sekundarschule in Nottuln könnte ihren Solarkoffer und ihr selbst gemachtes 

Solar-Spielzeug vorführen, oder einen Bastel-Aktionsstand anbieten; 

o Gymnasium Nottuln könnte Ergebnisse aus dem letzten Schulfest „Leben der 

Zukunft“ einbringen und von den Schülern eine Energie-Beratungsstelle als 

Stand anbieten (→ Autosucht-Beratungsstelle); 

o Ev. Marien-Kita möchte sich ebenfalls mit einem Stand beteiligen und 

durchgeführte Klimaschutz-Projekte mit den Kindern vorstellen; 

 

Nächste Schritte 

Weitere Termine mit den Vereinen/Schulen zur Planung des KlimaTages in Nottuln sind 

Anfang 2016 vorgesehen; 

 

 


